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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Mit der frühen Förderung von Nachwuchstalenten wird der Grundstein für spätere

Spitzenleistungen gelegt. Aber nicht nur in Musik und Spitzensport, auch in der

Gesundheit von Kinder und Jugendlicher gilt, dass wer schon in jungen Jahren

gesund lebt, gute Chancen hat auch als erwachsener Mensch fit und aktiv durchs

Leben zu gehen.
Je früher beispielsweise drogenkonsumierende Jugendliche erreicht werden

können, desto grösser sind die Chancen, längerfristigen Schaden von den

Betroffenen abzuwenden und schädliche Verhaltensweisen zu verringern.
Wenn Systeme wie die Schulen rechtzeitig Anzeichen von Gefährdung bemerken

und rechtzeitig gezielte Hilfe organisieren, haben Betroffene gute Aussichten

risikoreiches Verhalten und dessen Auswirkungen zu erkennen und angemessen
zu reagieren.
Die Autorinnen und Autoren dieser Ausgabe schreiben über Rahmenbedingungen,

förderliche Organisationsstrukturen, Handlungsmodelle, Stolpersteine,

notwendige Kompetenzen und Ressourcen, sowie die Zusammenarbeit in der

Früherkennung und Frühintervention.

Auch wenn Gesundheit uncool und Alkohol hip ist - dieses Magazin soll Mut
machen zum Hinschauen und dazu bewegen, die Herausforderung
«Früherkennung und Frühintervention» anzunehmen. Handeln zum richtigen Zeitpunkt.
Es lohnt sich!

Theres Wernli
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